
Anmeldung bis zum 16.04.2010 Infos

Veranstalterin:

Kontakt:

Andrea Buskotte, LJS

Ort:

Landesstelle Jugendschutz Niedersachsen

Fachreferat der LAG der Freien Wohlfahrtspflege

Leisewitzstraße 26

30175 Hannover

T: 0511 / 85 87 88 

F: 0511/ 283 49 54

 info@jugendschutz-niedersachsen.de

www.jugendschutz-niedersachsen.de

Andrea Urban, LJS

Hannover Congress Centrum (HCC)

Theodor-Heuss-Platz 1-3

30175 Hannover

Anreise:
Eine Wegbeschreibung schicken wir Ihnen mit der 

Anmeldebestätigung zu 

Die Teilnahme an der Fachtagung ist kostenlos

Die Tagung wird gefördert durch das
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peer to peer
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Anmeldung 

Begrüßung

Einführung

Wie lernt man, was (nicht) geht?

Kaffeepause

Happy Slapping und Cybermobbing

Mittagspause

Das Projekt: Handy- lieb und teuer

Happy Slapping als Thema mit Jugendlichen

Kaffeepause

Mobil online

Tagungsende

Dr. Ursula Aumüller-Roske

Niedersächsisches Ministerium für Soziales,

Frauen, Familie und Gesundheit

Andrea Urban, Andrea Buskotte 

Landesstelle Jugendschutz Niedersachsen

Zukunftsvisionen für das digitale Leben 

Jürgen Ertelt, IJAB Bonn

Hintergründe und Ursachen von Gewalt bei 

Jugendlichen 

Prof. Dr. Werner Greve, Universität Hildesheim 

Was sind die Folgen von Gewalt mit Medien?  

Prof. Dr. Angela Ittel, FU Berlin

Projektfilm und Beispiele aus der Peer-to-Peer Arbeit,

Eva Hanel, LJS und Teamer des Projektes

Berichte aus einer Pilotphase

Olaf Lobermeier, ProVal und Teamer des Projektes

                   

Handywelten

Medienpädagogik trifft Gewaltprävention

In Deutschland gibt es mehr Handy-SIM-Karten als Ein-

wohner, auch fast alle Jugendlichen besitzen ein Handy. 

Das Handy ist ein ständiger Begleiter von Kindern und 

Jugendlichen, es bündelt für sie vielfältige Funktionen wie 

Musik hören, Tagebuch schreiben, in Kontakt bleiben 

durch telefonieren, smsen, fotografieren und vieles mehr. 

Problematisch - und manchmal auch kriminell - wird es, 

wenn Kinder und Jugendliche in Kostenfallen tappen, Ge-

walt filmen oder gewalthaltige oder pornografische Inhalte 

auf dem Handy gespeichert haben oder weiterleiten. 

Die Tagung beschäftigt sich mit einigen Fragen, die im Hin-

blick auf Medienpädagogik und Gewaltprävention wichtig 

sind: Wie lernen und akzeptierten Mädchen und Jungen, 

dass sie mit ihrem Handy nicht alles machen sollten, was 

technisch machbar ist? Was ist gemeint, wenn von Happy 

Slapping und Handygewalt die Rede ist? Und mit welchen 

Entwicklungen und Optionen wird es mit der Handynut-

zung in der nahen Zukunft weiter gehen?

Das Projekt „Handy lieb und teuer“ der LJS greift das 

Nutzungsverhalten der Kinder und Jugendlichen auf und 

vermittelt ihnen Grundlagenwissen für den sicheren Um-

gang mit dem Handy. Mittels eines Peer-to-Peer Ansatzes 

werden ältere Kinder zu Experten, die ihr Wissen spiele-

risch an jüngere weiter geben können.

Erfahrungen aus diesem Präventionsprojekt, das dank der 

Unterstützung des niedersächsischen Sozialministeriums 

kostenlos von Schulen und Einrichtungen der Jugendarbeit 

gebucht werden kann, bilden einen weiteren Schwerpunkt 

der Veranstaltung. 

Andrea Urban

Landesstelle Jugendschutz Niedersachsen

ProgrammEinladung Anmeldung bis zum 16.04.2010

Hiermit melde ich mich 

verbindlich an für die Fachtagung

Name

Institution

Straße / Haus-Nr.

PLZ / Ort

Telefon / Fax

E-Mail

Datum / Unterschrift

29. April 2010
Hannover Congress Centrum (HCC)

Buchungsnummer M1030
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Handywelten


